
50.50.50.50.50. J J J J Jahrgangahrgangahrgangahrgangahrgang         SAMST         SAMST         SAMST         SAMST         SAMSTAAAAAGGGGG,,,,, den 16. den 16. den 16. den 16. den 16. März 2024                        Nummer 6 /  März 2024                        Nummer 6 /  März 2024                        Nummer 6 /  März 2024                        Nummer 6 /  März 2024                        Nummer 6 / WWWWWoche 11oche 11oche 11oche 11oche 11

Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de
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Das neue
Gebäude-Energie-Gesetz

Kostenloser Fachvortrag

leicht erklärt

Wann und wo?
Mo, 22. April 2024 • 18:00 Uhr • Hauptverwaltung AggerEnergie GM

Gebäude-Energie-Gesetz: Pflichten und Chancen

Gemeinsam informieren Verbraucherzentrale NRW, Haus & Grund und AggerEnergie 

über alles Wichtige rund um das neue Heizungsgesetz. Unser Expertenteam gibt Ihnen 

hilfreiche Tipps, damit Sie als Eigentümer und/oder Vermieter bestens für die Änderungen 

gerüstet sind.

Anmeldung & Infos
aggerenergie.de/heizungsgesetz
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Verlässlich Wärme auf nachhaltige Art
Seit 20 Jahren ist das Holzhackschnitzel-Heizwerk im Schulzentrum Oberwiehl in Betrieb
Seit mittlerweile 20 Jahren sorgt
im Schulzentrum Oberwiehl eine
Holzhackschnitzel-Heizung für
umweltfreundlich erzeugte Wär-
me. Zum Jubiläum zogen Stadt
und Betreiber Bilanz und blickten
nach vorn.
Sowohl die Gemeinschaftsgrund-
schule Oberwiehl als auch die
Förderschule Sprache des Ober-
bergischen Kreises sind an die
Anlage angeschlossen. Betrieben
wird sie seit dem Start von der
Firma BioNet Grünenthal GmbH
mit Sitz in Bergneustadt. Das
Unternehmen gründete sich ei-
gens zu dem Zweck, die Heizan-
lage zu sanieren und zu betreiben.
„Wir haben in den Anfangsjahren
sehr viel dazugelernt, vor allem
in Sachen Brennstoffeinsatz“,
sagte Geschäftsführer Karl
Hendrik Lenz im Rahmen eines
Pressegesprächs. Mit großem
persönlichen Einsatz hat er das
Projekt rund um nachhaltige
Energieerzeugung verfolgt.
Die Mühe hat sich gelohnt, die
Bilanz klingt durchweg positiv: So
konnten die Brennstoffkosten zur
Beheizung beider Schulen sowie
der Turnhalle deutlich reduziert
werden. Gleichzeitig ist der CO2-
Ausstoß der Schulen von rund 300
Tonnen im Jahr 2003 auf rund 40
Tonnen pro Jahr heute gesunken
- das entspricht einer Verrin-
gerung um über 80 Prozent. „Hier
wurde schon vor 20 Jahren
innovativ vorgegangen“, bemerk-
te Bürgermeister Ulrich Stücker
und hob die drastische CO2-
Reduzierung hervor. Zu diesem
Ergebnis beigetragen haben
zusätzliche Sanierungsmaßnah-
men an den Gebäuden, beispiels-
weise die Wärmedämmung der
Turnhalle oder die zeitgemäße
energiesparende Beleuchtung in
den Schulräumen.
„Uns war damals auch die regio-
nale Wertschöpfung wichtig“,
blickte Torsten Richling zurück,
heute Klimaschutzmanager der
Stadt Wiehl: „Wir wollten das
Potenzial nutzen, das im Holz-
bestand des Oberbergischen
steckt.“ Als die Anlage im März
2004 in den Regelbetrieb ging,
war es die erste kommunale
Holzhackschnitzel-Heizung im
Kreis.

Die kurzen Wege bei der Brenn-
stoff-Beschaffung sind für Karl
Hendrik Lenz und den weiteren
Geschäftsführer Thomas Baumhof
weiterhin elementar. Für Nach-
schub sorgt einmal wöchentlich
ein Landwirt aus der Gemeinde
Reichshof, bei großer Kälte auch
öfters. „Wenn wir das Holz aus
Polen oder Tschechien besorgen
müssten, bräuchten wir über diese
Technik hier nicht mehr reden“,
betonte Torsten Richling. 175
Kilowattstunden leistet die Heiz-
anlage, die somit zwischen 85 und
95 Prozent der benötigten Energie
liefert; die kleine Lücke schließt
eine angekoppelte Gasheizung.
„Wir haben es hier mit einer
optimalen Kombination aus Holz
und Gas zu tun, aus ökonomischer
wie ökologischer Sicht“, so Karl
Hendrik Lenz von BioNet.
„Die Zuverlässigkeit der Anlage
können wir absolut bestätigen“,
ergänzte Daniela Nyenhuis, Lei-
terin der Sprachförderschule, und
sprach damit auch für ihre Kollegin
Nadine Safarik-Rohr, Leiterin der
städtischen Grundschule. Einen
großen Teil dazu trägt Schul-
Hausmeister Heinz Peter Schenker
bei, der in engem Zusammenspiel
mit der BioNet für den optimalen
Betrieb der Heizung sorgt. Von
der Zukunftsfähigkeit der Holz-
hackschnitzel-Technik sind sowohl
Stadt als auch Betreiber über-
zeugt. „Wir sehen unsere Anlagen
auch in den nächsten Jahren gut
versorgt mit regionalem Holz“, so
Karl Hendrik Lenz, der zudem
Realschule und Gymnasium Berg-
neustadt sowie das Brandschutz-
zentrum Kotthausen beliefert.
Demnach könnte die Anlage in
Oberwiehl viele weitere Jahre
nachhaltige Wärme liefern.
Das Foto auf der Titelseite zeigt
(v.l.): Bürgermeister Ulrich Stücker,
Wiehls Klimaschutzmanager
Torsten Richling, BioNet-Ge-
schäftsführer Thomas Baumhof,
Schulhausmeister Heinz Peter
Schenker und Karl Hendrik Lenz,
ebenfalls Geschäftsführer von
BioNet.
Rückblick auf die GeschichteRückblick auf die GeschichteRückblick auf die GeschichteRückblick auf die GeschichteRückblick auf die Geschichte
Die Geschichte der Holzhack-
schnitzel-Heizanlage reicht zu-
rück bis ins Jahr 1998. Damals
beantragte die SPD-Fraktion im

Stadtrat, sich mit der Holzheiz-
technik zu befassen. Als passendes
Objekt zur Realisierung einer
solchen Möglichkeit zur Wärme-
versorgung erschien die Grund-
schule, wo die alte Heizung
ausgetauscht werden musste. Die
Stadt gab eine Machbarkeits-
studie in Auftrag. Dabei stellte sich
die Lagerung der Hackschnitzel
innerhalb des bestehenden Ge-
bäudes als größtes Hindernis dar:
aufgrund der damit verbundenen
Kosten. Im Haushalt 2001 wurden
aber die nötigen Mittel bereit-
gestellt.
Was das gesamte Projekt jedoch
hätte scheitern lassen können,
war die Hochwasserkatastrophe

im Mai 2001 und die daraus
folgenden außergewöhnlichen
Kosten für die Stadt. Den Ausweg
wies die Zusammenarbeit mit der
Firma BioNet Grünenthal im Jahr
darauf: Das Unternehmen unter-
breitete ein Angebot zur Sanie-
rung der Heizzentrale im Ober-
wiehler Schulzentrum unter Einbe-
ziehung einer Holzhackschnitzel-
Heizung inklusive Betrieb der
Anlage. Im Juni 2003 war das
Projekt vertraglich in trockenen
Tüchern. Die Sanierungsarbeiten
konnten beginnen, der Probe-
betrieb lief erfolgreich. Seit März
2004 liefert die Einrichtung ver-
lässlich Wärme für den Gebäu-
dekomplex.

Wiehls Klimaschutzmanager Torsten Richling und Hausmeister PeterWiehls Klimaschutzmanager Torsten Richling und Hausmeister PeterWiehls Klimaschutzmanager Torsten Richling und Hausmeister PeterWiehls Klimaschutzmanager Torsten Richling und Hausmeister PeterWiehls Klimaschutzmanager Torsten Richling und Hausmeister Peter
Schenker inspizieren die Klappe, hinter der das Hackschnitzel-FeuerSchenker inspizieren die Klappe, hinter der das Hackschnitzel-FeuerSchenker inspizieren die Klappe, hinter der das Hackschnitzel-FeuerSchenker inspizieren die Klappe, hinter der das Hackschnitzel-FeuerSchenker inspizieren die Klappe, hinter der das Hackschnitzel-Feuer
lodert.lodert.lodert.lodert.lodert.
Foto: Christian MelzerFoto: Christian MelzerFoto: Christian MelzerFoto: Christian MelzerFoto: Christian Melzer
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OASe-Veranstaltungen

Stadt Wiehl 25 Jahre Mitglied im Klima-Bündnis

Anmeldungen und weitere
Informationen bei der OASe der
Stadt Wiehl, Homburger Str. 7,
51674 Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de, E-Mail:
oase@wiehl.de
Reha-Sportgruppe für MenschenReha-Sportgruppe für MenschenReha-Sportgruppe für MenschenReha-Sportgruppe für MenschenReha-Sportgruppe für Menschen
ab 70ab 70ab 70ab 70ab 70
Jeden Dienstag,Jeden Dienstag,Jeden Dienstag,Jeden Dienstag,Jeden Dienstag, 14:15 bis 15 Uhr,
„HausNr.7“, Bechstr. 7, Bielstein
Zur Teilnahme wird eine Reha-
Verordnung vom Arzt benötigt.
Leitung: Haus der Gesundheit,
Physiotherapie, Wiehl.
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
Reha-Sportgruppe für Schlag-Reha-Sportgruppe für Schlag-Reha-Sportgruppe für Schlag-Reha-Sportgruppe für Schlag-Reha-Sportgruppe für Schlag-
anfall-Betroffeneanfall-Betroffeneanfall-Betroffeneanfall-Betroffeneanfall-Betroffene
Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch, 16 bis 16:45 Uhr,
Turnhalle Grundschule, An der
Landwehr 1, Drabenderhöhe:
Zur Teilnahme wird eine Reha-
Verordnung vom Arzt benötigt.
Übungsleitung: Ute und Hamid
Brandsch-Böhm (Anmeldung(Anmeldung(Anmeldung(Anmeldung(Anmeldung
erforderlich!)erforderlich!)erforderlich!)erforderlich!)erforderlich!)

18.03.24,18.03.24,18.03.24,18.03.24,18.03.24, 16 Uhr, ev.
Gemeindehaus Drabenderhöhe:
Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café - Jeder kann sein
eigenes Handarbeitsmaterial mit-
bringen oder kann mit gespen-
detem Material für gemeinnützige
Projekte arbeiten.
Kontakt: Adelheid Hann
(015229262686),
Elke Hihn (015125613982)
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die WiehlerWiehlerWiehlerWiehlerWiehler
Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,
Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Jeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum der
Johanniter (Kostenloser Fahrdienst,Johanniter (Kostenloser Fahrdienst,Johanniter (Kostenloser Fahrdienst,Johanniter (Kostenloser Fahrdienst,Johanniter (Kostenloser Fahrdienst,
Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
19.03.24: - Leberkäse mit Lauch-
Kartoffel-Topf
- Fanta-Schnitten
26.03.24: - Geschnetzeltes mit
Spätzle und Salat
- Sahnejoghurt
Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
20.03.24: - italienischer Hack-

braten mit Tomatensoße und
Schupfnudel
- Vanilleeis mit Himbeeren
27.03.24: - gemischter Salat
- Reibekuchen mit Mettwurst und
Apfelmus
- Schokoladenpudding mit Vanille-
soße
20.03.20.03.20.03.20.03.20.03. und 06.04.24 und 06.04.24 und 06.04.24 und 06.04.24 und 06.04.24, 14:30 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
20.03. und 03.04.2420.03. und 03.04.2420.03. und 03.04.2420.03. und 03.04.2420.03. und 03.04.24, 15 bis
17:30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
Drabenderhöhe:
Gesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung und
AltAltAltAltAlt (Mensch ärgere dich nicht,
Skat, Dame usw.) AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
erwünscht:erwünscht:erwünscht:erwünscht:erwünscht: Jürgen Brandsch-
Böhm 02262/7291977 oder
brandsch-boehm@gmx.de
21.03.24,21.03.24,21.03.24,21.03.24,21.03.24, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Kreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-Treff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Keller -eller -eller -eller -eller -
OsterdekorationenOsterdekorationenOsterdekorationenOsterdekorationenOsterdekorationen
Anmeldung erforderlich:
0175 5908860
25.03.24,25.03.24,25.03.24,25.03.24,25.03.24, 14:30 Uhr, OASe-Treff

Wiehl:
Mozart - Mozart - Mozart - Mozart - Mozart - Anekdoten und MusikAnekdoten und MusikAnekdoten und MusikAnekdoten und MusikAnekdoten und Musik
Durch den Nachmittag führt Jutta
Weins. (Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)
27.03.24,27.03.24,27.03.24,27.03.24,27.03.24, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
GesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspiele (Mensch ärgere
dich nicht, Halma, Dame usw.)
27.03.24,27.03.24,27.03.24,27.03.24,27.03.24, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Nähen -Nähen -Nähen -Nähen -Nähen - Ehrenamtliche Helferinnen
übernehmen kostenlos Ihre
Kleinstnäharbeiten.
(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)
03.04.24.,03.04.24.,03.04.24.,03.04.24.,03.04.24., 15 bis 17 Uhr,
Waldhotel Tropfsteinhöhle:::::
TTTTTanztee (Eintritt frei).anztee (Eintritt frei).anztee (Eintritt frei).anztee (Eintritt frei).anztee (Eintritt frei).
Kaffee und Kuchen wird angeboten.
Anmeldung bis 28.03.24Anmeldung bis 28.03.24Anmeldung bis 28.03.24Anmeldung bis 28.03.24Anmeldung bis 28.03.24
erforderlich!erforderlich!erforderlich!erforderlich!erforderlich!
Ab 08.04.24,Ab 08.04.24,Ab 08.04.24,Ab 08.04.24,Ab 08.04.24, 14:30 bis 16:30 Uhr,
„HausNr.7“, Bechstr. 7, Bielstein:
Handy-KHandy-KHandy-KHandy-KHandy-Kurs (kurs (kurs (kurs (kurs (kein ein ein ein ein Apple!) -Apple!) -Apple!) -Apple!) -Apple!) -
Grundlagen,Grundlagen,Grundlagen,Grundlagen,Grundlagen,     AppsAppsAppsAppsApps,,,,, Internet Internet Internet Internet Internet
50,-€ für 4 Veranstaltungen,
Dozent: Jan-Niklas Andres,
Anmeldung erforderlich

Lokal Antworten geben auf die
globale Klimakrise: Diesen Anspruch
verfolgt das international ausgerich-
tete Klima-Bündnis. Seit jetzt 25
Jahren unterstützt die Stadt Wiehl
den Verein und teilt dessen Ziele.
Zum silbernen Jubiläum schickte das
Klima-Bündnis eine Urkunde als
Dank. Unterschrieben hat das
Dokument Andreas Wolter, Vor-
sitzender des Vereins, der in
Frankfurt am Main sitzt und 1990 als
Netzwerk von Städten, Gemeinden
und Landkreisen gegründet wurde.
Die fast 2.000 Mitglieder aus mehr
als 25 europäischen Ländern haben
sich verpflichtet, das Weltklima zu
schützen - durch lokales Handeln
mit globaler Wirkung.
In Wiehl begann der Prozess Mitte
der 1990er-Jahre mit dem kommu-
nalen Energiemanagement. Schon
damals ging es darum, den Energie-
bedarf städtischer Gebäude und
Anlagen systematisch zu reduzie-
ren, zum Beispiel bei Turnhallen.
Bis heute konnte dort der Ver-
brauch um bis zu 75 Prozent
verringert werden. Auch beim
Ausstoß von klimaschädlichem
Kohlendioxid gibt es eine positive
Zwischenbilanz: Um mehr als 60
Prozent sind die entsprechenden
Werte bei Gebäuden wie Schulen

und Rathaus gesunken.
In einer Zeit, als das Internet noch
wenig verbreitet war, schloss sich
die Stadt Wiehl 1999 dem Klima-
Bündnis an - und erhielt durch die
Netzwerkarbeit wichtige Informa-
tionen, kam in den Austausch mit
anderen Kommunen und erfuhr von
vorbildhaften Projekten. Torsten
Richling, Klimaschutzmanager der
Stadt, war damals Wiehler Energie-
Beauftragter. „Mit dem Beitritt zum
Klima-Bündnis haben sich für uns
Türen geöffnet zu einem Netzwerk,
das sehr hilfreich war auf dem Weg
zur nachhaltigeren Kommune“,
blickt er zurück.
Der Anspruch des Klima-Bündnis´,
durch lokales Handeln spürbare
Wirkung zu erzielen, prägt auch
heute einen Teil seiner Arbeit. „Wir
behalten die globalen Folgen unserer
Arbeit im Blick“, betont er und weist
darauf hin, dass die ersten Photo-
voltaik-Anlagen auf städtischen
Gebäuden bereits vor 20 Jahren in-
stalliert worden sind: „Diese Rich-
tung haben wir konsequent weiter-
verfolgt.“ So ist auch der Leitfaden
„WiehlKlima 2035“ entstanden, der
der Stadt die Richtung weist hin zur
Klimaneutralität.
Erfolgreich liest sich ebenso die
Bilanz bei der Energie- und damit

Kosteneinsparung in Sachen Stra-
ßenbeleuchtung. Hier konnte durch
Sanierungsmaßnahmen und die Um-
stellung auf LED-Technik der Strom-
verbrauch bislang von 630.000 auf
400.000 Kilowattstunden gesenkt
werden: Fortführung folgt. Weitere
Einsparungen stellen sich dadurch
ein, dass die Straßenbeleuchtung
früher abgeschaltet oder zeitiger
heruntergedimmt wird.
Die Expertise aus dem Klima-

Bündnis-Netzwerk behält auch in
Zukunft ihre Bedeutung, etwa
wenn es um die Aufstellung
kommunaler Wärmepläne geht -
die eine Wärmeversorgung ohne
Gas sicherstellen sollen. „Die
Stadt Wiehl hat guten Grund, vor
diesem Hintergrund und der
globalen Herausforderung weite-
rhin Mitglied im Klima-Bündnis
zu bleiben“, so Klimaschutz-
manager Torsten Richling.

Bürgermeister Ulrich Stücker und Wiehls Klimaschutzmanager TorstenBürgermeister Ulrich Stücker und Wiehls Klimaschutzmanager TorstenBürgermeister Ulrich Stücker und Wiehls Klimaschutzmanager TorstenBürgermeister Ulrich Stücker und Wiehls Klimaschutzmanager TorstenBürgermeister Ulrich Stücker und Wiehls Klimaschutzmanager Torsten
Richling (r.) präsentieren die Urkunde für 25 Jahre Mitgliedschaft imRichling (r.) präsentieren die Urkunde für 25 Jahre Mitgliedschaft imRichling (r.) präsentieren die Urkunde für 25 Jahre Mitgliedschaft imRichling (r.) präsentieren die Urkunde für 25 Jahre Mitgliedschaft imRichling (r.) präsentieren die Urkunde für 25 Jahre Mitgliedschaft im
Klima-Bündnis. Foto: Stadt WiehlKlima-Bündnis. Foto: Stadt WiehlKlima-Bündnis. Foto: Stadt WiehlKlima-Bündnis. Foto: Stadt WiehlKlima-Bündnis. Foto: Stadt Wiehl

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl
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10 bis 18 Uhr

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

LVR-Freilichtmuseum Lindlar

24.03.2024

Saisonstart

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 04.03.2024   17:34:03

Handwerk und Mitmachaktionen
LVR-Freilichtmuseum Lindlar startet in die Saison

Anzeige

Der Frühling lässt die Tempera-
tur steigen - und mit ihr die Lau-
ne: Zeit für einen erlebnisreichen
Ausflug ins LVR-Freilichtmuseum
Lindlar! Der Saisonstart am Sonn-
tag, den 24. März 2024 ist die
erste Veranstaltung des Muse-
ums in der diesjährigen Saison.
Zwischen 10 und 18 Uhr gibt es
viele Handwerksvorführungen,
Aktionen und ein umfangreiches
Mitmachprogramm für Kinder.
In die historischen Häuser und
Werkstätten zieht wieder Leben
ein. In der Schmiede erklingt das
rhythmische Hämmern und die
Sattlerei ist erfüllt vom Lederge-
ruch, derweil der Sattler mit Na-
del und Faden arbeitet. In der
Hauswirtschaft wird gezeigt, wie
früher gekocht und gebacken
wurde und in der Seilerei werden
Seile geschlagen. In der Bäcke-
rei liegt der Geruch von frisch
gebackenem Brot in der Luft und
in der historischen Lumpenreiß-
mühle Müllershammer läuft das
Mühlrad. Zudem ist der über 100
Jahre alte Bandwebstuhl im
Bandweberhaus Thiemann aus
Wuppertal-Ronsdorf in Aktion zu
erleben. Die Steinbruchbahn in
der Baugruppe „am Mühlen-
berg“ präsentiert von 11 bis 16
Uhr einen Vorführbetrieb.
Auch für Kinder gibt es zahlrei-
che Angebote: In der Holzwerk-
statt entstehen Nistkästen für
Meisen und Spatzen und Ostern-
ester aus Holzlocken. Bogen-
schießen und Dosenwerfen orga-
nisiert die Lindlarer Mitmach-
Agentur Springfloh. In der Zehnt-
scheune gibt es historisches
Spielzeug zum Ausprobieren.
Auch beim Papiertheater papir-
niks und dem Basteln von Pa-
pierblumen kommen die Kleinen
auf ihre Kosten.
Für das leibliche Wohl sorgt die
Museumsgaststätte Lingenba-
cher Hof mit Bergischen Waffeln
und Grillspezialitäten. Am histo-
rischen Kiosk aus Wermelskir-
chen gibt es neben allerlei Sü-
ßigkeiten auch Kaffee, Geträn-
ke, gebrannte Mandeln und Pop-
corn. Der Museumsförderverein
bietet Kaffee, Kaltgetränke und
Würstchen mit Museumsbrot an.
Darüber hinaus gibt es Waffeln,
Crêpes, Flammkuchen, Pommes
frites und frische Champignons.
Nordkasse und Nordparkplatz
des Museums sind geöffnet.

Saisonstart im LSaisonstart im LSaisonstart im LSaisonstart im LSaisonstart im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seseseseseum Lindlarum Lindlarum Lindlarum Lindlarum Lindlar
Sonntag, 24. März 2024,Sonntag, 24. März 2024,Sonntag, 24. März 2024,Sonntag, 24. März 2024,Sonntag, 24. März 2024,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr

Information:Information:Information:Information:Information:
02234 9921-555,02234 9921-555,02234 9921-555,02234 9921-555,02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de



Der Postillion / Mitteilungsblatt Wiehl | 50. Jahrgang | Nr. 6 | Samstag, 16. März 2024 | Kw 11 | wiehler-postillion.de/e-paper6

TOP 100 Optiker 2024/2025
Zum 3. Mal in Folge ausgezeichnet: Augenblick Optiker in Engelskirchen-Ründeroth

Anzeige

Mitte Februar 2024 zeichnete
der beliebte deutsche Schau-
spieler Wotan Wilke Möhring
die Gewinner des „TOP 100
Optiker 2024/2025“-Wettbe-
werbs aus. Im Rahmen einer fei-
erlichen Gala in Düsseldorf über-
reichte der prominente Schirm-
herr den strahlenden Gewinnern
die Urkunden.
Höchste KundenorientierungHöchste KundenorientierungHöchste KundenorientierungHöchste KundenorientierungHöchste Kundenorientierung
und stimmiges Konzeptund stimmiges Konzeptund stimmiges Konzeptund stimmiges Konzeptund stimmiges Konzept
Aus Engelskirchen Ründeroth ge-
hört auch Augenblick Optiker zum
erlauchten Kreis - bereits zum drit-
ten Mal in Folge! Hannah Rothe,
Augenoptikermeisterin und Ge-
schäftsinhaberin, ist zurecht stolz
darauf, es gemeinsam mit ihrem
Team wieder geschafft zu haben,
denn die Wettbewerber sind zahl-
reich und das Prüfverfahren auf-
wändig. Durchgeführt wird es von
einer unabhängigen Jury aus Wis-
senschaft und Marketing, reprä-
sentiert durch das BGW Institut für
innovative Markforschung in Düs-
seldorf. Das BGW Institut, welches
das Prüfverfahren auch entwickelt
hat, ermittelt anhand der Ergeb-
nisse dann die TOP 100 Optiker, die
im Bereich der Kundenorientierung
überzeugen sowie ein stimmiges
Konzept zum Nutzen der Kunden
vorweisen können.
Größter Größter Größter Größter Größter WWWWWert auf persönlichenert auf persönlichenert auf persönlichenert auf persönlichenert auf persönlichen
ServiceServiceServiceServiceService
Nach Meinung und Beobachtung
führender Fachleute im Bereich
Betriebswirtschaft und Marke-
ting, werden zukünftig vor allem
diejenigen Augenoptikergeschäf-
te den Markt dominieren, deren
Inhaber/innen sich als oberste
Priorität die Zufriedenheit und
Begeisterung ihrer Kunden zum
Ziel gesetzt haben.
Denn die Düsseldorfer Experten
stellen in Zeiten des boomen-

den Internetkaufs einen deutli-
chen Trend im Konsumentenver-
halten fest: So ist beim Einkauf
der Preis allein nicht mehr das
ausschlaggebende Argument,
vielmehr wird - gerade beim Bril-
lenkauf - größter Wert auf per-
sönlichen Service, kompetente
und kundenorientierte Beratung
und auch Erlebnisqualität gelegt.
Täglich besser werdenTäglich besser werdenTäglich besser werdenTäglich besser werdenTäglich besser werden
Schauspieler Wotan Wilke Möh-
ring, der es sich nicht nehmen
ließ, mit den Gewinnern des Wett-

bewerbs auf ihren Erfolg anzusto-
ßen, zeigte sich beeindruckt von
der Kundenorientierung der TOP
100 Optiker, auf die die immer
wieder gern zitierte These von der
„Servicewüste Deutschland“ ganz
sicher nicht zutrifft.
Hannah Rothe sieht den Preis auch
als Versprechen in die Zukunft:
„Er muss im täglichen Geschäft
immer wieder mit Leben gefüllt
und neu unter Beweis gestellt
werden! Unser Motto lautet da-
her: Wer nicht täglich besser wird,

hört auf, gut zu sein!“ Auch ihre
Kunden profitieren von der er-
neuter Auszeichnung: In der ZeitIn der ZeitIn der ZeitIn der ZeitIn der Zeit
vom 15.-30.vom 15.-30.vom 15.-30.vom 15.-30.vom 15.-30. März gewährt  März gewährt  März gewährt  März gewährt  März gewährt Au-Au-Au-Au-Au-
genblick Optiker allen Kundengenblick Optiker allen Kundengenblick Optiker allen Kundengenblick Optiker allen Kundengenblick Optiker allen Kunden
15 % auf eine neue Brille.15 % auf eine neue Brille.15 % auf eine neue Brille.15 % auf eine neue Brille.15 % auf eine neue Brille.
Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem
Besuch aber unbedingt einen
Termin! Herzlich willkommen!
Augenblick Optiker
Hauptstraße 13
51766 Engelskirchen-Ründeroth
02263-929099
www.optiker-augenblick.de
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Bielsteiner Männerchor plant für das Jubiläumsjahr

Bielstein. Das 125-jährige Jubi-
läum des Bielsteiner Männer-
chores (BMC) im kommenden Jahr
warf auch auf der diesjährigen
Jahreshauptversammlung seine
Schatten voraus. Am 29. Mai
(Christi Himmelfahrt) und 31. Mai
2025 wird das Vereinsjubiläum mit
mehreren Veranstaltungen in
Bielstein gefeiert. Besonders
stolz sind die Bielsteiner Sänger

Der wiedergewählte erste Vorsitzende Herbert Müller mit den stolzenDer wiedergewählte erste Vorsitzende Herbert Müller mit den stolzenDer wiedergewählte erste Vorsitzende Herbert Müller mit den stolzenDer wiedergewählte erste Vorsitzende Herbert Müller mit den stolzenDer wiedergewählte erste Vorsitzende Herbert Müller mit den stolzen
Jubilaren. (v.l.) Stehend: Bernd Kinzelmann. Gerd Rothstein, HerbertJubilaren. (v.l.) Stehend: Bernd Kinzelmann. Gerd Rothstein, HerbertJubilaren. (v.l.) Stehend: Bernd Kinzelmann. Gerd Rothstein, HerbertJubilaren. (v.l.) Stehend: Bernd Kinzelmann. Gerd Rothstein, HerbertJubilaren. (v.l.) Stehend: Bernd Kinzelmann. Gerd Rothstein, Herbert
Müller, Gerhard Bauer, Manfred Trapp, Sitzend: Guido Börsch, GünterMüller, Gerhard Bauer, Manfred Trapp, Sitzend: Guido Börsch, GünterMüller, Gerhard Bauer, Manfred Trapp, Sitzend: Guido Börsch, GünterMüller, Gerhard Bauer, Manfred Trapp, Sitzend: Guido Börsch, GünterMüller, Gerhard Bauer, Manfred Trapp, Sitzend: Guido Börsch, Günter
Puhl. Foto: Rolf Udo Schneider.Puhl. Foto: Rolf Udo Schneider.Puhl. Foto: Rolf Udo Schneider.Puhl. Foto: Rolf Udo Schneider.Puhl. Foto: Rolf Udo Schneider.

und ihr Chorleiter Karsten
Rentzsch, dass der Chor im
letzten Jahr wieder gewachsen ist
und derzeit aus 38 aktiven
Sängern besteht. Diese wählten
ihren alten und neuen Vor-
sitzenden Herbert Müller, Markus
Jobsky als dritten Vorsitzenden
sowie Lutz Blass als Kassierer
allesamt einstimmig in ihre Ämter
wieder.

Bevor das Jubiläumsjahr startet,
gehen die Sänger jedoch dieses
Jahr wieder auf Reisen zum
befreundeten MGV Schlanders
nach Südtirol und geben dort am
11. Mai ein gemeinsames
Konzert. Mit dem Traditionschor
aus dem Vinschgau verbindet den
BMC seit 1955 eine innige
Sängerfreundschaft. Grund zur
Freude waren auch zahlreiche
Jubiläen. So wurde Manfred Trapp,
der zuvor im MGV Hunstig sang,
für 25 Jahre aktives Singen im
Deutschen Chorverband, Walter
Bierögel für 40 Jahre, Guido

Börsch und Bernd Kinzelmann für
50 Jahre und Günter Puhl sowie
Gerd Rothstein für 60 Jahre
aktives Singen im Bielsteiner
Männerchor sowie im Deutschen
Chorverband geehrt. Zudem
wurde Gerhard Bauer für 60 Jahre
aktives Singen im Bielsteiner
Männerchor geehrt. Interessierte
Männer jeden Alters, auch ohne
jegliche gesangliche Vorerfah-
rung, sind jederzeit gerne zur
wöchentliche Probe Donnerstag
um 18.30 Uhr im Vereinsraum des
Bielsteiner Schulzentrums
willkommen.
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Heinrich
Schützs
Johannes-
Passion in
Wiehl und
Marienberg-
hausen
Der ev. Kirchenchor „conTAKT“
Marienberghausen mit Gästen
aus der derzeit vakanten Kantorei
Wiehl führt zweimal die Johannes-
Passion von Heinrich Schütz auf:
Am Gründonnerstag, 28. März, um
20 Uhr, in der ev. Kirche Wiehl und
am Karfreitag, 29. März, um
19 Uhr, in der ev. Kirche Marien-
berghausen. Dazu erklingen
Orgelwerke von J.S.Bach und Paul
Hindemith.
Ausführende sind Giovanni da
Silva (Evangelist), Arndt Schu-
macher (Jesusworte), Thomas
Fischer (Petrus und Pilatus) und
Alexander Warnke, Orgel. Die
Leitung hat Arndt Schumacher.
Der Eintritt ist jeweils frei, es wird
um einen Kostenbeitrag gebeten.

Glück mit
Hoch-
schulabschluss
Am 20. März ist Internationaler
Tag des Glücks. Glück ist nicht
nur etwas, das man einfach hat,
sondern auch ein Studienfach. In
Berlin, Hamburg und München
kann man Glück studieren.
Voraussetzung: Ein vorhandener
Hochschulabschluss und Berufs-
erfahrung in der Arbeit mit
Menschen. Durch das Studium
sollen die Studierenden lernen,
Menschen dahingehend zu
motivierend, Stärken besser zu
nutzen und das Leben positiv
anzugehen.

Ankündigung für Demonstration
in Wiehl
Am 17. März, um 14 Uhr, wird es
in Wiehl unter dem Motto „Wiehl
für Demokratie, Toleranz und
Zusammenhalt“ eine Demo mit
Abschlusskundgebung geben.
Geplant ist ein Demonstra-
tionszug vom Wiehlpark aus
(Nähe ehem. Promarktgelände/
Brucherstraße) über die Bahn-
hofstraße, durch die Straße Im
Weiher zum Weiherplatz und von
dort durch Weiherpassage und
Schulstraße zum Rathausplatz.

Dort gibt es eine kurze Ab-
schlusskundgebung mit musi-
kalischer Unterstützung, bei der
Bürgermeister Ulrich Stücker und
ein ökumenischer Kirchenver-
treter reden werden.
Organisiert wird die Veranstaltung
gemeinsam von den Ortsverbänden
von CDU, SPD, B90/Die Grünen, Die
Linke, BFGW sowie der öku-
menischen Initiative Christen für
Wiehl. Die Abschlusskundgebung
wurde bewusst kurzgehalten, um

der Veranstaltung einen kom-
pakten Zeitrahmen zu geben. Für
den weiteren Austausch ist
geplant, ein regelmäßig statt-
findendes Wiehler Demokratie-
Café ins Leben zu rufen. Dieses
soll zukünftig einen Rahmen für
Diskussionen und das Planen von
weiteren Initiativen bieten. Denn
Demokratie muss gelebt und
verteidigt werden, um den Zusam-
menhalt in der Gesellschaft zu
bewahren.

Anzeige
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Klausurtagung der Grünen in Ain Karem
Sonniges Vorfrühlingswetter beglei-
tete das Klausurwochenende der
Wiehler Grünen in Stranzenbach.!3
Menschen haben da intensive
Gespräche geführt über das, was
sie politisch bewegt und was Sorgen
bereitet. Es ist gut, einmal Zeit für
einen Austausch zu haben und auch
zu spüren, dass man einander den
Rücken stärken kann.
Die Europawahl steht an. Wie
können wir die grüne Politik dort

stärken? Wie können wir die Grü-
nen an anderen Orten im Wahl-
kampf unterstützen? Das Thema
„Demokratie verteidigen“ beschäf-
tigte uns nicht nur in diesem Zu-
sammenhang. Wie können wir mit
den Menschen ins Gespräch kom-
men? Das tun wir ja bereits z.B.
beim Thema Energiegewinnung. Das
versuchen wir beim Thema Land-
wirtschaft. Neu verfolgen möchten
wir das Konzept eines „Demokra-

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

tie-Cafés“, inszeniert an verschie-
denen Orten und zu verschiedenen
Themen. Das neue Mobilitätskon-
zept der Stadt ist nun öffentlich.
Das erfordert von uns, energisch
auf die Durchsetzung der genannten
Ziele zu pochen: Wiehl sicherer für
Radfahrer und Schulkinder zu
machen z.B. Ein ebenso großes
Augenmerk müssen wir auf die
Arbeit der Spar-kommission richten,
die unsere Kämmerer angeregt

haben, um Wiehls notwendig
gewordene Verschuldungen in
Grenzen zu halten. Wie können wir
unsere Jugendlichen besser wahr-
nehmen? Wie politische Arbeit
besser verständlich machen und
radikalen Beeinflussungen entge-
genarbeiten?
Viele Aufgaben, die definiert
wurden und dann auch umgesetzt
werden müssen. Wohlan!

Barbara Degener
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Ehrenamtliche gewinnen und Vereins-Funktionen
besetzen - Kreis bietet Online-Fortbildung
Im April starten kostenlose Online-Schulungen für Dorfgemeinschaften und Dorfvereine

(Auch) die junge Generation für(Auch) die junge Generation für(Auch) die junge Generation für(Auch) die junge Generation für(Auch) die junge Generation für
Dorfvereine begeisternDorfvereine begeisternDorfvereine begeisternDorfvereine begeisternDorfvereine begeistern
Das erste Online-Angebot am
Donnerstag, 11. April, von 18 bis
20 Uhr, beinhaltet das Thema
Mitglieder gewinnen, begeistern
und halten. Immer mehr Vereine,
Verbände und engagierte Grup-
pen konkurrieren um Mit-
gliederzuwachs. Viele Vereine
haben die gleichen Probleme:
Mitgliederschwund, zu wenig
Neueintritte, fehlendes Engage-
ment der bestehenden Mitglieder
sowie Überalterung von Mit-
gliedern oder Vorstandschaft. In
der Info-Veranstaltung werden
Beispiele aufgeführt, um solche
negativen Trends umzukehren und
die junge Generation für Dorf-
vereine zu gewinnen.
Im Rahmen des zweiten Termins
am Donnerstag, 18. April, von
18 Uhr bis 20 Uhr geht es um das
Thema Ehrenamtliche gewinnen
und Vereins-Funktionen besetzen.
Der Kurs vermittelt, wie Vereins-
mitglieder motiviert werden, um
sich stärker zu engagieren, mehr
Aufgaben und Verantwortung und
vielleicht auch Vereins-Positionen
zu übernehmen.
Als Referent steht Michael Blatz
als freier Unternehmens- &
Vereinsberater, Trainer und Coach
zur Verfügung. Die Teilnahme ist
kostenfrei!
Anmeldungen für eine oder beide
Veranstaltungen sind bis zum
8. April bzw. zum 15. April möglich,
per E-Mail an
markus.klein@obk.de
oder telefonisch unter
02261 88-6131.
Informationen zu weiteren
Fortbildungsmöglichkeiten für
Dorfvereine und Dorfgemein-
schaften finden Sie auf
www.obk.de/dorfservice.

Vorstandsmitglied, in der
Jugendarbeit oder beim Planen
von Festen: Ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer leisten
ihren individuellen Beitrag und
stärken damit die Vereinsge-
meinschaft.
Um potentielle Mitglieder für die
Vereinsarbeit in Dorfgemeinschaf-
ten zu gewinnen und die
vielfältigen Tätigkeitsbereiche zu
besetzen, bietet der Dorfservice
Oberberg kostenlose Online-
Fortbildungen.

Projekte im Dorf am Laufen zu
halten, zu verbessern, zu
organisieren, Aufgaben und

Verantwortung zu verteilen - das
ist das Kerngeschäft aktiver
Dorfgemeinschaften. Ob als
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Mit wenig Aufwand
Kleine Paradiese für Bienen, Insekten & Co.
Ob im Garten, auf dem Balkon
oder sogar auf der Fensterbank,
in der Stadt oder auf dem Land -
mit nur wenig Aufwand können
überall kleine und große Para-
diese für Bienen, Insekten,
Schmetterlinge & Co. geschaffen
werden. Wie das geht und was es
dabei zu beachten gibt, verrät
Naturland-Gärtner Christian Herb.
„Bio bedeutet für mich, mit der
Natur zu leben und zu arbeiten -
nicht gegen sie. Das heißt auch,
ihre Vielfalt zu erhalten und in
Kreisläufen zu denken. Und das
können alle Hobbygärtner:innen
im eigenen Garten oder auf dem
Balkon selbst umsetzen“, ist
Christian Herb überzeugt. Der
Profigärtner betreibt seit 1991
eine Gärtnerei in Kempten in
fünfter Generation. Für alle, die
ihren Garten insekten- und bie-
nenfreundlich gestalten möchten,
hat der Naturland-Gärtner wert-
volle Tipps bereit:
1. In der Vegetationszeit sollte

immer etwas im Garten oder
auf dem Balkon blühen. So
finden Bienen und Insekten
stets genug Nahrung. Wichtig
dabei: Die Pflanzen müssen
nektar- und pollenreich sein.
Sehr gut geeignet sind
beispielsweise Kräuter wie
Thymian, Basilikum oder
Lavendel - das sind wahre
Bienenweiden. Übrigens: Bei
neuen Geranien wurde der
Nektar weggezüchtet, das
lässt Bienen alt aussehen. Bei
Duftgeranien jedoch ist er
noch vorhanden.

2. Chemie und damit Pestizide
sind im Garten und auf dem
Balkon tabu. Denn diese sind
eine der Hauptursachen für das

Insektensterben. Das bedeutet
auch, dass man bereits beim
Kauf von Saatgut und Setz-
lingen auf bio achten sollten -
denn nur so kann man sicher
sein, dass diese ohne che-
mische Pflanzenschutzmittel
aufgezogen sind. Konven-
tionelle Pflanzenschutzmittel
dagegen bleiben über Jahre im
Boden und werden nur langsam
abgebaut.

3. Einfach mal nichts machen!
In jedem Garten sollte es eine
Ecke geben, in der man der
Natur freien Lauf lässt. Da darf
z.B. dann auch mal eine
Brennnessel wachsen. Sie sind
nämlich ein Zuhause der
Schmetterlingsraupen, wie
zum Beispiel das Pfauenauge
und der Kleine Fuchs.

4. Damit Bienen und Insekten
nicht nur während der warmen
Jahreszeiten ein ausreichend
großes Nahrungsangebot fin-
den, sollten Hobbygärtner:
innen auch für den Herbst und
Winter planen: Spätblüher wie
Kapuzinerkresse, Efeu oder
Astern sorgen dafür, dass auch
für die kalte Jahreszeit gut
vorgesorgt ist. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 30. März 2024Samstag, 30. März 2024Samstag, 30. März 2024Samstag, 30. März 2024Samstag, 30. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.03.2024 um 10 Uhr21.03.2024 um 10 Uhr21.03.2024 um 10 Uhr21.03.2024 um 10 Uhr21.03.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagen-
einfahrt usw. 5,-€/qm. Absolute
Preisgarantie!
Weitere Dienstleistungen rund ums
Haus auf Anfrage. Kostenlose Beratung
vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.: 01634623963
Hr. Braun! Gerne machen wir Ihnen
ein seriöses Angebot. Hygiene-
vorschriften vorhanden
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Einfache Stellensuche im Internet
Vielfältig: Ausbildung im Technischen Handel
Viele Schulabgehende suchen
eine Ausbildung nahe ihrem
Wohnort. Grund genug für den VTH
Verband Technischer Handel e.V.,
ab sofort eine Suche nach Post-
leitzahlen anzubieten. Im Internet
können Suchende ihren Wunschort
eingeben und das Suchkriterium
„Ausbildungsbetrieb“ anklicken.
Sofort werden ihnen die nächst-
gelegenen Großhändler ange-
zeigt. Die Adresse dieses Services
lautet: www.ich-will-handeln.eu.
Der Technische Handel vereint
mehr als 400 Betriebsstätten im
deutschsprachigen Bereich. Die
Technischen Händler versorgen
Industrie, Gewerbe und Handwerk
mit sämtlichem Bedarf, der für
Produktion und Dienstleistungen
erforderlich ist. Die Branche hält
mehr als 1.000.000 Artikel bereit.
Entsprechend vielseitig sind die
Tätigkeiten an der Schnittstelle
von Herstellern und Verwendern.

Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
handelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagement
Für angehende Kaufleute, die sich
für Handelswege und Warenaus-
tausch interessieren, bietet der
Technische Handel eine Ausbildung
in den Fachrichtungen Großhandel
und Außenhandel an. Für kom-
munikative Organisationstalente
ist dies genau das Richtige, denn
hier geht es um den reibungslosen
Warenfluss von der Bestellung
über die Lagerung und Auslie-
ferung bis hin zur Bezahlung.

Kaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für Büromanagement
Für alle, die am liebsten am
Schreibtisch arbeiten, empfiehlt
sich der Einstieg ins kaufmän-
nische Büromanagement. Kauf-
leute dieser Richtung erledigen
verwaltende und organisatorische
Tätigkeiten innerhalb des Betrie-
bes und sorgen dafür, dass die
interne Information und Kommu-
nikation funktionieren.

IndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleute
Industriekaufleute beschäftigen
sich mit Materialwirtschaft, Ver-
trieb, Marketing und Rechnungs-
wesen - aber auch mit Warenan-
nahme und -lagerung. Sie lernen,
mit Lieferanten zu verhandeln und
Absatzwege zu finden. Eine

abwechslungsreiche Ausbildung
für alle, die in die Industrie wollen,
ohne zu studieren.

Fachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für Lagerlogistik
Wer gerne anpackt, hat Spaß bei
dieser Ausbildung: Lagerlogisti-
ker(innen) behalten den
Überblick über die großen
Lagerbestände im Technischen
Handel. Vom Wareneingang bis
zum Warenausgang beweisen sie
Planungs- und Organisations-
kompetenz.

Kaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-Commerce
Kaufleute für E-Commerce betreu-
en Onlineshops, entwickeln Mar-
ketingmaßnahmen, analysieren
Prozesse und vieles mehr. Auch
im Technischen Handel wächst der

Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen
reibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-o

Onlinebereich kreativ und
dynamisch - ein Zukunftsberuf für

PC- und Internetfans.
(akz-o)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Montag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Dienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. März
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Freitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. März
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Samstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. März
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Montag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Dienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Mittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. März
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Donnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. März
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Freitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293-909120

Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr



Der Postillion / Mitteilungsblatt Wiehl | 50. Jahrgang | Nr. 6 | Samstag, 16. März 2024 | Kw 11 | Rautenberg Media 15

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus
Gummersbach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztliche
Notdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskranken-
haus Waldbröl und am Kranken-
haus Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr

in den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in einen
„Früh-“ und „Spätdienst“ geteilt
und damit an die Stoßzeiten der
Inanspruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117

Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche
werden von der Arztrufzentrale
NRW koordiniert, diese ist an
allen Wochentagen rund um die
Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und freitags
von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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Inh. Alexandra Pavlic 

Hauptstraße 33 · 51588 Nümbrecht  
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